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Eröffnung des museum FLUXUS + in Potsdam 
 
In der Schiffbauergasse wird am 21.4.2008 am Vormittag mit einem offiziellen  
Festakt das museum FLUXUS+ eröffnet. Mit rund 750 m² ständiger Ausstellungs- 
fläche, weitläufigem Foyerbereich mit Café, dem art+life-shop und dem 
„atrium im museum FLUXUS+“, einem Bereich für variable Veranstaltungen,  
gibt es hier einen neuen, kulturellen Treffpunkt in Potsdam direkt am Tiefen See. 
Auf zwei Etagen werden Werke aus Privatsammlungen gezeigt.  
BSM excursion, Betreiberin des Museums, ist bereits im Januar 2008 von Berlin  
nach Potsdam in die neuen Büros am Schirrhof gezogen.  
Im Erdgeschoß wird es, ergänzt mit Ton- und Bilddokumenten, eine ständige  
Ausstellung zur internationalen und intermedialen Fluxus-Bewegung geben, zu 
welcher Wolf Vostell, Emmett Williams, Ben Patterson, Nam June Paik und viele  
andere Künstler in den 60er Jahren zählten. Werke von Zeitgenossen und  
Freunden wie Arman, Lebel, Christo, Niki de St. Phalle, Hains, Ann Noël und  
anderen vervollständigen das Bild der Avantgarde in der zweiten Hälfte des  
20. Jahrhunderts. 
Im Obergeschoß wird ein Querschnitt des Lebenswerkes von Wolf Vostell gezeigt  
werden. Nicht die raumgreifenden großen Werke, sondern kleinere Arbeiten, die  
aber gleichfalls das komplette Spektrum Vostells unter dem Motto "Leben ist Kunst.  
Kunst ist Leben" widerspiegeln. Die Sammlung reicht von Werken des jugendlichen  
Vostells bis zu einer der allerletzten Schöpfungen kurz vor seinem frühen Tod. Sie  
umfasst den Fluxus- und Happening-Künstler, Grafiker, Bildhauer, Komponisten,  
Maler und Videopioner. 
Um den Blick auf heutige Interpretationen der Maxime „Kunst ist Leben“ zu er- 
möglichen, werden vier zeitgenössische Künstler ihre Werke je in einem Raum des  
museums FLUXUS+ ausstellen.  
Gezeigt werden Arbeiten von Costantino Ciervo, Hella De Santarossa, Lutz Friedel  
und Sebastian Heiner. 
Anlässlich der Eröffnung ziehen am 21.4. die „Little Men“ von Emmett Williams,  
welche Fluxus nach Potsdam brachten, als „Marching Band“ geführt von Ann Noël  
in das „atrium“ des Museums ein.  
Hiermit startet das „atrium“ sein Jahresprogramm 2008 mit einer Hommage  
an Emmett Williams.  
 
Betreiber des Museums: BSM excursion GmbH & Co. art + life KG 
Schiffbauergasse 4f, 14467 Potsdam / Öffnungszeiten: täglich 12.00 – 20.00 Uhr 
Telefon: 0331 / 60 10 89 - 0, Telefax: 0331 / 60 10 89 – 10 
fluxus@bsm-excursion.de, www.fluxus-plus.de 
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